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Weiteres Wachstum geplant/Hohe Auslastung in Gütersloh  

Miele errichtet einen zweiten 

Produktionsstandort für Waschmaschinen  

Gütersloh, 6. Februar 2017. – Nach den deutlichen Umsatzzuwächsen der 

letzten Jahre festigt Miele seinen Wachstumskurs: Beispielsweise wird der 

Familienkonzern im laufenden Geschäftsjahr 2016/17 aller Voraussicht nach 

erstmals mehr als 900.000 Waschmaschinen verkaufen, Tendenz weiter 

steigend. Zugleich produziert Miele im Stammwerk Gütersloh schon jetzt mit 

sehr hoher Auslastung.    

Um die Voraussetzungen für weiteres Wachstum zu schaffen, errichtet Miele 

für seine Waschmaschinen einen zweiten Produktionsstandort, für den die 

Wahl auf Polen gefallen ist. „Unser Nachbarland verfügt über eine gute 

Infrastruktur und bietet gegenüber entfernteren Optionen erhebliche 

logistische Vorteile“, sagt Dr. Stefan Breit, Geschäftsführer Technik der Miele 

Gruppe. Derzeit würden dort mehrere Standorte abschließend bewertet; die 

Entscheidung falle aber in Kürze. Der Start der Produktion mit einer Kapazität 

von ca. 250.000 Geräten ist für 2020 geplant. „Die Integration eines 

polnischen Werks in unseren Produktionsverbund schafft neue Spielräume bei 

der Modell- und Preispolitik, dies aber bei Wahrung der sprichwörtlichen 

Miele-Qualitätsstandards“, so Breit weiter.     

Durch den zusätzlichen Standort wird Gütersloh in seiner Funktion als 

Leitwerk für die Wäschepflegesparte gestärkt. Hierfür und auch mit Blick auf 

die kurzfristig schon zu bewältigen Zuwächse bei den Stückzahlen wird das 

Gütersloher Werk weiter modernisiert und auch um weitere Kapazitäten 

ergänzt. Langfristig ist zwar damit zu rechnen, dass hier der Personalbedarf 

hinter den heutigen Stand zurückfällt. Jedoch dürfe sich dies über natürliche 

Fluktuation regulieren lassen, also ohne aktiven Personalabbau, so Stefan 

Breit. Und: „In der neuen Konstellation stellen wir die Weichen noch 

konsequenter auf nachhaltiges Wachstum unserer Wäschepflegesparte – und 

damit der Miele Gruppe insgesamt.“ 

 
(257 Wörter, 1.917 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
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Medienkontakt: 

Carsten Prudent  

Telefon: +49 (0)5241/89-1951 

E-Mail: carsten.prudent@miele.de 

Über das Unternehmen: Miele ist der weltweit führende Anbieter von Premium-Hausgeräten 

für die Produktbereiche Kochen, Backen, Dampfgaren, Kühlen/Gefrieren, Kaffeezubereitung,  

Geschirrspülen, Wäsche- sowie Bodenpflege. Hinzu kommen Geschirrspüler, Waschmaschinen 

und Wäschetrockner für den gewerblichen Einsatz sowie Reinigungs-, Desinfektions- und 

Sterilisationsgeräte für medizinische Einrichtungen und Laboratorien („Miele Professional“).  

Das 1899 gegründete Unternehmen unterhält acht Produktionsstandorte in Deutschland sowie 

je ein Werk in Österreich, Tschechien, China und Rumänien. Der Umsatz betrug im 

Geschäftsjahr 2015/16 rund 3,71 Milliarden Euro, wovon etwa 70 Prozent außerhalb 

Deutschlands erzielt wurden. In fast 100 Ländern ist Miele mit eigenen Vertriebsgesellschaften 

oder über Importeure vertreten. Weltweit beschäftigt das in vierter Generation familiengeführte 

Unternehmen etwa 19.000 Menschen, 10.500 davon in Deutschland. Der Hauptsitz des 

Unternehmens ist Gütersloh in Westfalen. 

 

Zu diesem Text gibt es ein Foto 

Foto 1: Ein Blick in die Endmontage der Miele-Waschmaschinen im 

Stammwerk Gütersloh. Für ergänzende Kapazitäten soll ein zusätzlicher 

Produktionsstandort in Polen errichtet werden. (Foto: Miele) 
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